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 restMÜllabFuHr FÜr DIe saIsOn (Dauerbewohner werden einzeln veranlagt.)
Alle genutzten Grundstücke in Hamburg müssen an die öffentliche Abfallentsorgung ange-
schlossen werden. Restmüll muss am Ort seiner Entstehung in feste Gefäße eingefüllt werden 
und darf  nicht aus den Kleingartenvereinen mit nach Hause genommen und dort entsorgt wer-
den. Daher müssen auch Kleingartenvereine Restmüllgefäße vorhalten. 
Anzahl und Größe richten sich nach der Anzahl der Parzellen und nach dem Müllaufkommen. 
Die  Stadtreinigung bietet  für die Entsorgung Restmüllgefäße in den Größen 60 bis 6.500 Liter 
an. Sollte bei besonderen Anlässen mehr Abfall anfallen, können Sie einmalig zusätzliche Lee-
rungen  oder Gefäße  bestellen.  Für den gelegentlichen Spitzenanfall kann auch der gebüh-
renpfl ichtige „Weiße Sack“ genutzt werden. Die in einigen Stadtteilen Hamburgs ausgegebenen 
rosa Müllsäcke sowie alle anderen im Handel erhältlichen Müllsäcke werden nicht mitgenom-
men.

Der uMWeltFreunDlICHe  KleInGartenVereIn
Nutzen Sie als Service für Ihre Kleingärtner neben der grauen Restmülltonne unsere Ange-
bote zur Mülltrennung auf Ihrem Abfall-Sammelplatz beim Vereinshaus:
Die grüne Biotonne,  deren Gebühren 2011 um 70 Prozent gesenkt wurden. Sie eignet sich für 
Abfälle aus Küche und Garten, die sich über die Komposthaufen nur problematisch verwerten 
lassen (Speisereste und Unkräuter) und für größere Mengen, die keinen Platz auf  dem Kompost 
fi nden, wie Laub, Strauch- und Rasenschnitt. Sie schützt die Gärten vor Ungeziefern.
Die blaue Papiertonne, die ohne zusätzliche Gebühr angeboten wird. In die blaue Tonne kom-
men alle Verpackungen aus Papier und Pappe, Zeitungen, Zeitschriften, Kartons und Schach-
teln.
Die gelbe hamburger Wertstofftonne, die ebenfalls nichts extra kostet. In Hamburg kommt 
in die gelben Hamburger Wertstofftonnen nicht nur wie gewohnt Verpackungen aus Metall und 
Kunststoff, sondern alle kleineren Abfälle, die mindestens zur Hälfte aus Metall und Kunststoff  
bestehen. Dazu gehören z.B. Besteck, Pfannen, Töpfe, Nägel, Schrauben, Werkzeuge aus Me-
tall. Handschuhe aus Kunststoff, Schutzkappen und Hüllen, Blumenkästen, Putzeimer, Falt- und 
Transportkisten.

GrÜnsCHnItt unD laub
Die grüne Biotonne ist DER ideale Behälter für Grünschnitt und Laub. 
Biotonne:    13,66 € für z.B. 1.100 Liter mit 14-tägl. Leerung*  
Selbstanlieferung auf Recyclinghöfen: 0,50 € je angefangene 100 Liter*
Laubsäcke:    0,50 € je 100-Liter-Sack*
In der Laubzeit (Oktober bis Dezember, wie auf  dem Beipackzettel vermerkt) sind Laubsäcke 
auf  allen Recyclinghöfen der Stadtreinigung käufl ich zu erwerben. Die gefüllten Laubsäcke kön-
nen zu bestimmten stadtteilspezifi schen Abfuhrtagen an den Straßenrand gestellt oder auf  den 
Recyclinghöfen entsorgt werden. Laub darf  nicht vom Grundstück auf  öffentliche Gehwege 
und Fahrbahnen gefegt werden. Kastanienlaub, das von Miniermotten befallen ist, kann mit der 
Biotonne oder Restmülltonne entsorgt werden.
Achtung: In die Laubsäcke darf  nur Laub gefüllt werden. Mit anderen - auch organischen - Ab-
fällen gefüllte Säcke werden nicht mitgenommen. Der Laubsack wird NUR von Mitte Oktober bis 
Dezember vom Straßenrand mitgenommen. 
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Sperrmüllabfuhr / recyclinghöfe
Sperrmüllabfuhr:  35,00 € für die ersten 8 m3 bei Vorkasse
    41,00 €  für die ersten 8 m3 bei Bezahlung am Abholtag
Anlieferung am Recyclinghof:
 Sperrmüll  gebührenfrei      
    Problemstoffe gebührenfrei
 Bauschutt  9,20 €  je angefangene 100 Liter*
 Restmüll   3,00 €  je angefangene 120 Liter*

Gartenlauben
Gartenlauben bestehen überwiegend aus behandelten Hölzern mit Anhaftungen von Dach-
pappe und anderen nicht immer klar definierbaren Stoffen. In seltenen Fällen, besonders äl-
tere Häuser, bestehen sie aus Mauersteinen. Gartenlauben sind kein Sperrmüll, sondern sind 
als Baustellenabfälle zu entsorgen. Unsere Vertriebstochter Hamburger Entsorgungsgesell-
schaft (HEG) bietet Ihnen die Entsorgung sämtlicher Komponenten wie Bauschutt, belastetes 
Holz und Dachpappe über eine Abfuhr z.B. im Container an. Auf  Wunsch wird sogar der 
komplette  Abbruch der Gartenlaube einschließlich Entsorgung sämtlicher Abfälle von der 
HEG durchgeführt. Bitte lassen Sie sich ein Angebot machen unter:  HEG@SRHH.de oder 
Telefon 040/2576–2070.

asbest
Blumenkübel und Pflanzkästen aus Eternit können angefeuchtet und in reißfester Folie, staub-
dicht verpackt bis zu drei Stück je Anlieferung gebührenfrei auf  allen Recyclinghöfen ange-
liefert werden.
Bauplatten (Asbestzementplatten) können ebenfalls angefeuchtet und in reißfester Folie 
staubdicht verpackt gegen einen Preis von 18,50 € inkl. Mwst.pro angefangene 100 Liter* bei 
der Problemstoffannahmestelle auf  dem Recyclinghof  Bullerdeich 6 abgegeben werden. Bei 
größeren Mengen besteht die Möglichkeit der Abholung durch die HEG (s.o.).

PrObleMstOFFe
Pflanzenschutzmittel, Dachpappe in kleinen Mengen, Farben, Lösemittel usw. können Klein-
gärtner kostenlos an den Hamburger Recyclinghöfen abgeben.  Alternativ zwei weitere Mög-
lichkeiten einer Abholung: 
Als einzelner Parzellenbesitzer gegen eine Anfahrpauschale von 25 € oder als gemeinschaft-
liche Sammlung mehrerer Gärtner über den Kleingartenverein als Gewerbekunde für 50 € 
zuzüglich MwSt. und Entsorgungskosten auf  Anfrage. Tel. 040/2576–1942.

Über Dienstleistungen und aktuelle Gebühren und Entgelte gibt Ihnen unser 
ServiceCenter Privatkunden unter der ServieLine Tel. 25760 gerne Auskunft.
Unter der gleichen Nummer können Sie auch eine Beratung vor Ort anfordern.
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ADRESSEN UND ÖFFNUNGSzEITEN 

DER RECyCLINGhÖFE 
1  Hammerbrook • Bullerdeich 6 

  (Schließung zum Ende 2013) 
2  Harburg • Neuländer Kamp 6
3  Neugraben-Fischbek • Am Aschenland 11
4  St. Pauli • Feldstraße 69
5  Osdorf  • Brandstücken 36
6  Bahrenfeld • Rondenbarg 52 a 

  (nur Fahrzeuge bis 7,5 t 

   zulässigem Gesamtgewicht) 
7  Niendorf  • Krähenweg 22
8  Hummelsbüttel • Lademannbogen 32
9  Steilshoop • Schwarzer Weg 10 

   (kein Gewerbe)
10  Sasel • Volksdorfer Weg 196
11  Tonndorf  • Rahlau 71
12  Billstedt • Rotenbrückenweg 32 

  (keine gewerblichen Problemstoffe)
13  Bergedorf  • Kampweg 9

 Mo.–Fr.: 8–17 Uhr, Sa.: 8–14 Uhr

 Mo.–Fr.: 8–19 Uhr, Sa.: 8–14 Uhr

 Mo.: 8–19 Uhr, Di.–Fr.: 8–16 Uhr, 

   Sa.: 8–14 Uhr

* Es gilt die aktuelle Preisliste 
der Stadtreinigung Hamburg
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